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Meine lieben Freunde und Freundinnen vom Cusanus-Gymnasium Wittlich 

Zu eurem 100-jährigen Jubiläum gratuliere ich Euch allen von ganzem Herzen und sende Euch 
Gottes Segen! 
Ich bin sehr stolz darauf, dass ich der Namensgeber Eurer wunderbaren Schule und Gemeinschaft 
sein darf. Es erfüllt mich auch mit tiefer Dankbarkeit. 
Schon seit Eurer Gründung verfolge ich Euer Tun und Handeln in Eurer Gemeinschaft mit großem 
Interesse und freue mich sehr darüber, dass Ihr meine Werte in so vorbildlicher Weise weiterführt. 
Dass ich der Namensgeber einer Schule sein darf, ist für mich deshalb so besonders, da in einer 
Schule alle meine Interessen gebündelt werden: Mathematik, Geschichte, Biologie, Philosophie und 
Theologie. All diese Themen haben mich ein Leben lang mit großer Freude erfüllt. 
Außerdem steht Ihr mit Eurer Gemeinschaft für Toleranz, denn Ihr vereint in Eurer Schule 
Menschen aus vielen verschiedenen Kulturen und Religionen. Projekte, wie z.B. gegen Mobbing, 
Sammlungen für Hilfsorganisationen, wie z.B. das Sammeln für Menschen, die unter dem 
Ukrainekrieg leiden, die Schulsanitäter, Streitschlichter, Lesescouts und noch viele, viele mehr 
zeichnen Euer unermüdliches Engagement aus. Das ist schön zu sehen! 
Was mir als Bücherwurm natürlich auch nicht entgangen ist, ist die wunderbare, neue Bibliothek, die 
euch viele interessante Schriften zur Verfügung stellt. Zu meinen Lebzeiten hätte ich mich dort sehr 
wohl gefühlt. Denn man sollte sein Leben lang lernen, neugierig sein und auch bleiben, denn die 
Welt hat immer etwas Neues zu entdecken. Und das beweist Ihr, indem auch Ihr Euch mit Eurer 
Schule weiterentwickelt: digitale Tafeln, Schul-Apps, bilingualer Unterricht, Computer und 
Homeschooling. All das und vieles mehr zeigen, Ihr habt Lust auf Neues! Weiter so! 
Was ich mir für Eure weitere Zukunft wünschen würde, wäre ein bunteres Schulgebäude, das Eure 
Lebensfreude noch intensiver widerspiegelt, und einen noch größeren Austausch mit den Ländern 
in Europa und der ganzen Welt, z.B. durch online-Meetings“ mit anderen Schulen, Klassen & 
Schülern weltweit, um noch mehr mit den Kulturen und Menschen dieser Erde zusammen zu 
wachsen. Denn ihr seid alle Eins! 

Mit den besten Wünschen und Gottes Segen 
Euer Nikolaus von Kues „Cusanus“ 

[Text von Lara, Klasse 7B; entstanden im Rahmen eines Wettbewerbs an unserer Schule zum Thema 
„Wie hätte sich Cusanus wohl unsere Schule gewünscht?“] 

Wir DANKEN unseren Förderern und Unterstützern 

Altstadtbuchhandlung Wittlich, Kanzlei Donauer, Fa. Becker/Drautzburg,  
Fa. Böhnke-Simon, Fa. Clemens, Fa. Drive and More, Dr. Thomas Endres, 
Fa. Evans, Dr. Hans Paul Friderichs, Autohaus Follmann, Fa. Götten, 
Kanzlei Jörg Hosp, Fa. Jeske-Heckelmann, Fa. Lakmann,  
Fa. Lehnerts & Müller, Prof. Dr. Rudolf Lütticken, Bauunternehmen Kappes,  
Fa. Betten Kranz, Bildungszentrum Marienhaus, Buchhandlung Nels, 
Weingut Johannes Lütticken, Fa. Marmedia, Dr. Bernhard Simon,  
Prof. Dr. Hermann Simon, Dr. Thomas Simon, Dr. Bruno Thelen,  
Karoline Vogt, Prof. Dr. Rainer Wanninger 



                                                                                                                             
 

 

 

 

 

  

 

                  

 

 
 

 

Freitag, 23. September 

14.00 Uhr:  Beginn unseres Schulfestes  

im Anschluss:   Präsentation der Ergebnisse der Projektwoche  

18.00 Uhr: Festakt   

im Anschluss:   Aufführung unseres Theaterstücks „No.One“ im Atrium 

Auf die Bühne gebracht werden ausgewählte zentrale Ereignisse 
der hundertjährigen Geschichte unserer Schule.   

ab 20.00 Uhr:   Ausklang mit Musik bei geselligem Zusammensein 

Sonntag, 25. September 

10.00 Uhr:         Orgelkonzert  

in der Autobahn- und Radwegekirche St. Paul  
(Gestaltung durch den Organisten Johannes Baum, 
ehemaliger Lehrer, und ehemalige Schülerinnen und 
Schüler)  

15.00 bis 17.30 Uhr: großes Musikevent im Atrium 

unter der Leitung von Dirk Kaftan und unter Beteiligung 
vieler jetziger und ehemaliger Schülerinnen und 
Schüler  

Samstag, 24. September 

10.00 Uhr:  Begrüßung unserer ehemaligen Schülerinnen und Schüler 

durch Herrn OStD Wolfgang Mayer und  

Herrn StD a.D. Wolfgang Zimmer  

ab 14.00 Uhr:   Präsentation der Ergebnisse der Projektwoche  

14.15 – 16.45 Uhr: Vorträge ehemaliger Schülerinnen und Schüler und Lehrer  

        (Hinweise zum Vortragsbeginn am Info-Point im Atrium, Vortragsdauer: je ca. 30 min)  

Prof. Dr. Ing. Emanuel Slaby (Hochschule Hamm-Lippstadt), „Passwörter? 
Wie Hacker Billionen Kombinationen pro Sekunde ausprobieren.“ 

Prof. Dr. rer. nat. Dirk Brenner (Universität Luxemburg, Departement of 
Infection & Immunity), „Werdegang, aktuelle Forschung und 
Corona“ 

Prof. Dr. Ing. Detlef Heck (Technische Universität Graz), „Die MINT-Fächer – 
Auslöser oder Löser der Klimakrise!?“ 

Dr. vet. Viviane Theby (Studium der Landwirtschaft und Tiermedizin; 
Zusatzdiplom in Verhaltenstherapie und Animal Behaviour), „Was 
hat gesunder Boden mit unserer Gesundheit zu tun?“ 

Dr. phil. Melanie Rau (Hochschule der Polizei Brandenburg, Dozentin für 
Psychologie), „Das Rätsel um Dr. Kuhn“ 

StD.a.D. Wolfgang Zimmer, „Cusanus und sein Beitrag zur Kreiszahl Pi“ 

17.00 Uhr:  erneute Aufführung unseres Theaterstücks „No.One“ im Atrium    

20.00 Uhr: Auftritt der Live-Cover-Band sek@nd haend im Atrium  

Alle Bandmitglieder sind ehemalige Schülerinnen und Schüler. 


